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Probezeit beim Führerschein - Was du wissen solltest und wie du Probleme vermeidest
Hey, ich bin Christoph von der Fahrschule Peppermint in München. Heute geht es um ein Thema,
das alle Fahranfänger betrifft: die Probezeit beim Führerschein. Aber keine Sorge – wenn du ein
paar Dinge beachtest, kannst du entspannt und sicher durch diese Phase kommen.

Was bedeutet Probezeit eigentlich?
Wenn du deinen Führerschein machst, bist du erstmal für zwei Jahre in der Probezeit. In dieser Zeit
musst du besonders darauf achten, sicher und regelkonform zu fahren. Fehltritte können schnell
unangenehme Konsequenzen haben.

Welche Verstöße sind kritisch?
Verstöße werden in zwei Kategorien eingeteilt:

A-Verstöße (schwerwiegend): Dazu gehören rote Ampeln überfahren, zu schnelles
Fahren, Alkohol oder Drogen am Steuer und riskantes Überholen. Schon ein A-Verstoß
zieht eine Verlängerung der Probezeit auf vier Jahre und ein Aufbauseminar nach sich.
B-Verstöße (weniger schwerwiegend): Zum Beispiel falsches Parken mit Gefährdung,
Handy am Steuer oder abgefahrene Reifen. Zwei B-Verstöße führen ebenfalls zu einer
Verlängerung und einem Seminar.

Vermeidungsstrategie: So kommst du sicher durch die Probezeit
• Vorausschauend fahren – Achte auf andere Verkehrsteilnehmer und mögliche riskante
Situationen.
• Schilder und Situationen im Blick behalten, die riskant werden könnten.
• Geschwindigkeitslimits ernst nehmen – Ein paar km/h zu viel können in der Probezeit richtig
ärgerlich werden.
• Kein Handy am Steuer – Nutze Freisprecheinrichtungen oder warte, bis du sicher stehst.
• Null-Promille-Regel beachten – In der Probezeit gilt absolutes Verbot von Alkohol und Drogen am
Steuer. Auch Restalkohol am Morgen kann gefährlich werden!
• Mit Freunden klare Regeln vereinbaren – Lass dich nicht ablenken oder zu riskanten
Fahrmanövern überreden.
• Technische Mängel vermeiden – Stelle sicher, dass dein Auto in einwandfreiem Zustand ist (z. B.
Reifen, Lichter).

Unsere Empfehlung für Fahranfänger
Falls du unsicher bist oder mehr Erfahrung sammeln möchtest, kannst du an einem
Fahrsicherheitstraining teilnehmen. Das macht nicht nur Spaß, sondern hilft dir auch, brenzlige
Situationen souverän zu meistern.

Fazit
Die Probezeit ist kein Grund zur Sorge, sondern eine Chance, dich als sicherer und
verantwortungsvoller Fahrer zu beweisen. Wenn du aufmerksam und regelkonform fährst, hast du
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nichts zu befürchten – und nach zwei Jahren fällt die Probezeit ganz automatisch weg.

Bleib sicher und smart unterwegs!
Dein Christoph & das Team der Peppermint


